
Protokoll
über die 6. Jahreshauptversammlung

des Förderverein Historische Rathäuser  in Wilster e.V

am Montag, den 13.06.2016

im NEUEN RATHAUS in Wilster

Beginn 19:30 Uhr
                         Ende  20:30 Uhr

Anwesend sind:
16 Personen ; davon 15 stimmberechtigte Mitglieder s. beigefügte Mitgliederliste (Anlage 1)

Tagesordnung:

1.Begrüßung

2.Bericht des Vorsitzenden

3.Bericht der Schatzmeisterin

4.Bericht der Kassenprüfer

5.Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstandes

6.Wahlen
   a) Kassenprüfer/in

7.Aktivitäten 2016

8. Aussprache

Zu 1: Begrüßung durch Holger Stamm

Holger Stamm begrüßt die Teilnehmer der 6. Jahreshauptversammlung im NEUEN RATHAUS.
Besonders begrüßt er Jochen Schwarck von der Wilsterschen Zeitung
Bürgermeister und Vorstandsmitglied Walter Schulz ist leider erkrankt und lässt sich entschuldigen.

Die  Mitglieder  wurden  mit  schriftlicher  Einladung  vom  02.05.2016  zu  der  heutigen  Sitzung
geladen. Gegen Form und Frist der Einladung wird kein Einwand erhoben. 
 

 



Zu 2: Bericht des Vorsitzenden

Holger  Stamm  bedankt  sich  bei  der  Schatzmeisterin  Thea  Bauch,  den  Kassenprüfern  Ragna
Diekmann und Matthias Häußler-Langfeldt, der Schriftführerin Birgit Böhnisch und Dörte Urlaub,
die immer die Einladungsschreiben zustellt.
Ein besonderer Dank geht auch an Manfred Bauch der die Website immer aktuell hält, mittlerweile
wurde  die  Seite  von  10.000  Usern  besucht.  Manfred  Bauch  erklärt,  dass  er  von  der  guten
Berichterstattung der Wilsterschen Zeitung profitiert, die er als Grundlage nutzt.

Bevor  er  seinen  Bericht  fortsetzt  bittet  Holger  Stamm  um  eine  Gedenkminute  zu  Ehren  der
verstorbenen Mitglieder Peter Kruse und Paul Harder.

Frau Scheer kann leider nicht an der Jahreshauptversammlung teilnehmen, da sie ortsabwesend ist.
Deshalb  berichtet  Holger  Stamm  über  die  Renovierungsarbeiten  im  „Neuen  Rathaus“.  Der
Förderverein  hat  mit  6.000,--  €  in  2015  einen  Teil  dazu  beigetragen.  Im  Mai  Anstrich  und
Restaurierung  Treppengeländer  und  Wappen,  im  Oktober  Restaurierung  des  großen
Kristallleuchters im Gartensalon und im Dezember Restaurierung von 2 kleinen Kristallleuchtern.
In den fertiggestellten grünen und roten Salon fehlen noch Wandgemälde und Leuchter. Die Räume
sind auch noch nicht für die Öffentlichkeit freigegeben.

Der Verein hat 174 Mitglieder,  23 Firmen, 10 Gemeinden/Vereine und 141 Privatpersonen. Die
Mitgliedsbeiträge belaufen sich auf € 4.625,--.
In 2015 wurden 9 neue Mitglieder aufgenommen. 

Folgende Aktivitäten fanden 2015 statt:
Der Wilsteraner Jahrmarkt vom 17.07. - 21.07.2015 hat sich für den Förderverein nicht gelohnt,
leider ist dabei ein Minus von € 470,-- entstanden.
Am Tag des Denkmals am 13.09.2015 wurden in beiden Rathäusern Führungen angeboten.
Der Wilsteraner Flohmarkt am 26.09.2015 war ein großer Erfolg mit einem Erlös von € 800,--.
Verschiedene Gruppen haben das „Alte Rathaus“ besichtigt.
Am 31.10.2015 hat Birgit Böhnisch einen Reisebericht im „Alten Rathaus“ gegeben, Führungen
waren leider nicht möglich.
Bei  allen  Veranstaltungen  wurde  für  unser  Projekt  „Kristalllüster“  geworben  und  Spenden
gesammelt.
  
Holger Stamm bedankt sich für die Aufmerksamkeit.

Zu 3: Bericht der Schatzmeisterin

Thea Bauch berichtet:

Das Vereinsguthaben betrug am 01.01.2015 € 3.444,18. In 2016 wurden € 8.546,76 eingenommen,
davon Mitgliedsbeiträge € 4.742,--.

Dagegen  stehen  Ausgaben  an  Spenden  (Restaurierungsarbeiten)  in  Höhe  von  €  5.825,73   und
Kosten für Verkaufsartikel und Bürobedarf in Höhe von € 473.14.

Ende 2015 steht der Verein mit einem Guthaben in Höhe von  € 5.692,07 recht gut da.

Thea  Bauch  bedankt  sich  bei  allen  Helfern  für  ihre  geleistete  Arbeit,  ohne  sie  wären  die



Veranstaltungen nicht möglich gewesen.
Horst Langer merkt an, dass das kleine Dankeschön zu Weihnachten gut angekommen ist.

Zu 4: Bericht der Kassenprüfer

Matthias Häußler-Langfeldt hat am letzten Donnerstag gemeinsam mit Ragna Diekmann die Kasse
geprüft.
Die Kassenführung ist ein großer Arbeitsaufwand, die Unterlagen waren gut einzusehen, eine gute
Buchführung.  Es war alles ordnungsgemäß, sie haben keine Beanstandungen.

Zu 5: Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstandes

Matthias Häußler-Langfeldt beantragt die Entlastung des Vorstandes. Diese wird einstimmig erteilt.
Holger Stamm bedankt sich für das Vertrauen.

Zu 6:Wahlen
   a) Kassenprüfer/in

Für 2017/18  ist ein neuer Kassenprüfer/in als Ersatz für  Matthias Häußler-Langfeldt  zu wählen.
Holger Stamm bedankt sich bei ihm für die geleistete Arbeit.

Holger Stamm schlägt Horst Langer vor und bittet um das Handzeichen. 
Horst Langer wird einstimmig gewählt. 
Horst Langer nimmt die Wahl an.

Zu 7:Aktivitäten 2016

Holger Stamm berichtet:

Am 03.07.2016  beim Tag  der  Vereine  werden  wir  gemeinsam mit  den  Vereinen  Leselust  und
Fotofreundeskreis präsent sein, der Förderverein wird Wein ausschenken.

Aufgrund des schlechten Ergebnisses im vorigen Jahr werden wir nicht auf dem Jahrmarkt vertreten
sein.

Der Flohmarkt am 24.09.2016 ist für uns schon Pflicht.

An Lütt Wiehnachten werden wir mit einer Punsch-Hütte den Förderverein publik machen. 
Es entsteht eine kurze Diskussion zur Stromversorgung, das sollte noch mal abgeklärt werden.

Holger Stamm weist darauf hin, dass sich der Verein weiterhin für die nachhaltige Nutzung der
historischen Rathäuser einsetzen wird.
Am 03.08.2016 wird der Förderverein 5 Jahre alt. Wir haben in dieser Zeit fast € 40.000,-- für die
Erhaltung der Rathäuser einsetzen können.
Auf diese Leistung können wir alle stolz sein.
Die Rathäuser müssen wieder die historischen Mittelpunkte unserer schönen Stadt werden. Wir als
„Förderverein historische Rathäuser in Wilster“ werden uns weiter intensiv um das „Alte und Neue
Rathaus“ kümmern.



Holger Stamm bedankt sich für die Aufmerksamkeit.

Zu 8: Aussprache

Auf der letzten Jahreshauptversammlung wurde die mangelnde Information angesprochen, Holger
Stamm fragt,  ob dieses  Problem weiterhin besteht.  Ute Langer ist  der Meinung, dass es besser
geworden ist. Das die Protokolle im Netz veröffentlicht werden ist gut. Holger Stamm antwortet,
dass der Förderverein nichts zu verbergen hat, er sei ja schließlich keine Kapitalgesellschaft.
Walter Holm hat kein Zugriff aufs Internet und bittet um zusätzliche Informationen. Holger Stamm
sagt es zu.

Seit 2012 kann der Förderverein den Schaukasten am ZOB nutzen, berichtet Holger Stamm. Leider
gelingt es dem Vorstand nicht, den Schaukasten immer aktuell zu halten. Wenn sich kein Mitglied
findet, den Schaukasten zu pflegen, würde der Vorstand den Schlüssel zurückgeben. 
Die Anwesenden sind der Meinung, dass der Förderverein den Schaukasten weiter nutzen sollte, es
genügt, wenn dort die Kontaktadresse des Fördervereins und allgemeine Infos über die Rathäuser
stehen, die immer gleich sein können.

Unser  großes  Rathaus-Modell  steht  im Bauhof  und wird  kaum noch  genutzt,  da  es  schwer  zu
transportieren ist. Nach längerer Diskussion macht  Matthias Häußler-Langfeldt den Vorschlag mit
einem  Gabelstapler  das  Modell  zum  Tag  der  Vereine  zu  bringen  und  danach  in  seiner  Halle
unterzubringen. Dieser Vorschlag wird dankend angenommen.

Christa Koch fragt an, ob geplant ist die Marmorfiguren im Garten zu restaurieren. Zum jetzigen
Zeitpunkt nicht,  antwortet  Holger Stamm. Es gibt die Möglichkeit,  die kleinen Figuren für den
Spiegelsaal nachzukaufen, das wäre eine Option, es fehlen auch noch Wandleuchter.

Die 24 Statuten der Stadt Wilster sind von Berend Kloppenburg übersetzt worden. Christian Boldt
ist gemeinsam mit einer Grafikerin dabei ein laminiertes Buch mit den Texttafeln in „Alter Schrift“
aber lesbar, zu erstellen, die dann auf einem Pult ausgelegt werden sollen.

Man arbeitet an neuen Broschüren „Altes und Neues Rathaus“, die Informationen der Stadt sollen
ein gleiches Schema haben.

Um 20:30 Uhr schließt Holger Stamm die Jahreshauptversammlung und lädt zur Besichtigung der
restaurierten Räume ein.

 

           ___________________ _______________________
Vorsitzender             Schriftführerin


